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41 Fuchsi Kids Club - ein Riesen Erfolg!

46 Nächste Heimspiele
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ich freue mich sehr euch zum heutigen Heimspiel
gegen unsere Freunde der HSG Wetzlar am
Ostersonntag in unserem Fuchsbau begrüßen zu
dürfen.
Ich glaube wir können alle mit dem bisherigen
Saisonverlauf sehr zufrieden sein. Ich finde, dass die
Entwicklung der Mannschaft kontinuierlich nach
oben geht und dass wir trotz der vielen Verletzung es
geschafft haben uns in der absoluten Spitze der Liga
festzusetzen.
Das hat vielerlei Gründe, zum einen die unglaubliche
Konstanz unserer erfahrenen Leistungsträger. 

19 Der Füchse-Fanblock beim REWE Final4 
Was Spieler wie Mathias Gidsel, Lasse Andersson, Dejan Milosavljev, Mijajlo
Marsenic oder Max Darj in den letzten Wochen geleistet haben ist einzigartig. 
Mit Paul und Fabi kommen zwei verletzte Spieler nun wieder zurück und
sorgen für Entlastung. Aber auch die jungen Spieler um Nils und Matthes
haben gezeigt wie wertvoll sie fürs Team sind.

Die Niederlage gegen Magdeburg hat geschmerzt, weil wir sie nur zum Teil
selbst verschuldet haben, aber auch in der zweiten Halbzeit es nicht geschafft
haben das Spiel noch einmal in die Crunch Time zu bringen. Der Sieg gegen die
Löwen war eines unserer besten Spiele der Saison und zeigt, wie gut wir sein
können wenn die Mannschaft vollzählig ist.

Der Fokus liegt nun auf Wetzlar. Hier gilt es uns für die gute Entwicklung weiter
zu belohnen und den Champions League Platz weiter ins Ziel zu rücken. Für
uns wäre das ein Meilenstein unserer kontinuierlichen Arbeit. 

Kein anderer Verein verbindet Jugend, Entwicklung und Weltklasse so wie wir.
In diesem Sinne auf ein gutes Spiel 

Euer Bob Hanning

21 Fanshop

23 Zahlenspiele

25 Inklusion macht keinen Unterschied!





FUCHSBAU
Füchse mit Sieg gegen 
HBW Balingen-Weilstetten
Mit einem knappen 35:34-Sieg (18:16) gegen HBW Balingen-
Weilstetten haben die Füchse Berlin die Tabellenspitze weiterhin
verteidigt. Beim Tag des Kinderhandballs war Hans Lindberg vor
9000 Zuschauern in der Max-Schmeling-Halle mit zehn Toren
bester Werfer der Berliner.

Aufgrund der Tabellensituation in der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga
waren die Rollen vor dem Spiel klar verteilt. Anders als im Hinspiel
legten die Berliner keinen perfekten Start hin. Die Balinger ließen sich
aber nicht abschütteln und zogen mit dem Treffer von Rechtsaußen
Elias Fügel nach.
Danach stellten die Berliner wieder ihre wie gewohnt kompakte Abwehr
und fanden fortan bessere Lösungen im Angriff. Während Mijajlo
Marsenic am Kreis vier Gegenspieler auf sich zog, blieb Nils Lichtlein
aufmerksam und nutzte den freien Raum zum 8:5. Auch Mathias Gidsel
zeigte einmal mehr, weshalb er von der IHF zum Welthandballer des
Jahres gekürt wurde, und erzielte mit seinem Treffer zum 9:6 sein 200.
Tor in der laufenden Bundesligasaison.
Auch in der zweiten Hälfte konnten sich die Berliner nicht entscheidend
absetzen. Dabei versuchten die Gallier durch einen zusätzlichen
Feldspieler und leerem Tor, die Berliner auszuspielen. Die Gastgeber
aber blieben agil in der Abwehr und konnten sich wieder mal auf ihren
Torhüter Milosavljev verlassen. 
Die Balinger waren damit in Reichweite und witterten ihre Chance auf
den Punktgewinn. Treffsicher bei den Berlinern blieb aber auch
Rekordtorschütze Hans Lindberg vom Siebenmeterstrich, denn der 42-
jährige traf insgesamt 9-mal aus sieben Metern. Knapp 60 Sekunden
vor Schluss überwand Csaba Leimeter mit einem Durchbruch die
Berliner Abwehr und verkürzte auf 35:34 Endstand. 
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Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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Die Füchse Berlin gewinnen beim heutigen Auswärtsspiel gegen die
Rhein-Neckar Löwen mit 28:36 (11:14). Vor 10.002 Zuschauern in der
SAP Arena in Mannheim war Hans Lindberg mit sieben Toren bester
Werfer der Berliner. Dejan Milosavljev entschied das Torhüterduell
mit insgesamt 11 Paraden für sich, neun davon allein in der ersten
Hälfte. Die Füchse sammeln damit nicht nur die nächsten zwei
Punkte, sondern behaupten auch ihren Platz an der Tabellenspitze
der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga.

Nach der Länderspielpause gingen beide Teams sichtbar frisch und
spielfreudig in die Partie, und gleich die ersten Spielminuten zeigten,
dass sich die Füchse einmal mehr auf Schlussmann Dejan Milosavljev
verlassen konnten. Erst in der zweiten Spielminute gelang den Füchsen
durch Mijajlo Marsenic der erste Treffer des Spiels. Lautstark angefeuert
von ihren Fans brachte Kirkelokke die Gastgeber kurz darauf erstmals
mit 2:1 in Führung, die sie zwischenzeitlich nach Paraden von David
Späth und einem Doppelpack von Juri Knorr auf 5:3 (8‘) ausbauten. Doch
die Füchse ließen sich nicht beirren, glichen keine Minute später nach
Toren von Lasse Andersson und Hans Lindberg wieder 5:5 aus.

Ausgeglichen ging es auf beiden Seiten weiter, bis die Löwen die
Unterzahlsituation nach einer Zeitstrafe von Max Darj ausnutzten und
sich erneut mit zwei Toren absetzten (8:6). Kaum vollzählig legten die
Füchse bis zur 21. Spielminute einen 5:0-Lauf zum 8:11 hin. Doch der
Höhenflug wurde abrupt gestoppt, in den nächsten fünf Minuten gelang
ihnen kein Treffer mehr. Die Löwen hingegen punkteten und glichen
zum 11:11 (26‘) aus. Per Siebenmeter eroberte Hans Lindberg die
Führung für die Füchse zurück, die sie bis zur Halbzeitsirene noch auf
drei Tore ausbauten. Mit 11:14 ging es für beide Mannschaften in die
Kabine. 

Füchse mit souveränem
Auswärtssieg gegen Löwen

Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse

Zum dritten Mal in dieser Saison knackten die Löwen die 10.000-
Zuschauer-Marke, und diese bekamen auch in der zweiten Hälfte eine
attraktive Partie zu sehen, die allerdings zunehmend von den Gästen
aus Berlin bestimmt wurde. Trainer Jaron Siewert hatte die Mannschaft
gut eingestellt, sodass Konzentration und Einsatzbereitschaft von Beginn
an weiter sehr hoch waren. Der erste Treffer ging wieder auf das Konto
von Mijajlo Marsenic. Keine zehn Minuten später hatten sich Füchse um
sechs Tore auf 16:22 abgesetzt und zwangen Löwe-Coach Sebastian
Hinze zu seiner zweiten Auszeit. 

Jannik Kohlbacher und Juri Knorr, beide neben David Späth und Füchse-
Spielmacher Nils Lichtlein bei der erfolgreichen Olympiaqualifikation im
Einsatz, sorgten für Anschlusstreffer, aber die Füchse agierten in der
Folge abwechslungsreich, standen sicher in der Abwehr und nutzten im
Angriff jeden Fehler der Gastgeber gnadenlos aus. Zehn Minuten vor
Spielende hatten sie ihren Vorsprung auf zehn Tore ausgebaut (21:31).
Jaron Siewert nutzte das überlegene Spiel und rotierte viel, sodass alle
im Kader ihre Spielzeit bekamen. Gleichzeitig forderte er bis zum Schluss
vollen Einsatz, wohl wissend, dass es in der Meisterschaft am Ende um
jedes Tor gehen kann. Die Jungs um Kapitän Paul Drux ließen nichts
mehr anbrennen und siegten überlegen mit 28:36.
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Mathias Gidsel zum Welthandballer des Jahres
2023 gewählt
Bereits 2021 war Linkshänder Mathias Gidsel, damals
im Trikot von GOG, neben Alex Dujshebaev, Ludovic
Fabregas (beide Kielce), Jim Gottfridsson (Flensburg)
und Niklas Landin (THW Kiel) nominiert. Titelträger
wurde damals sein dänischer Nationaltorwart. Gidsel
zeigt seit Jahren beeindruckende Leistungen, wurde
bei den Olympischen Spielen in Tokio als Spieler des
Turniers ausgezeichnet und erzielte die meisten Tore.
Bei der WM 2023 war der Rückraumspieler Dänemarks
Schlüsselspieler auf dem Weg zum Titel. Mit seinen
derzeit 197 Toren (ohne Siebenmeter) in der laufenden
Handball-Bundesligasaison, steht er nicht nur auf
Platz zwei der Torschützenliste, sondern hat
wesentlich zum bisherigen erfolgreichen Saisonverlauf
beigetragen. Die Füchse sind Tabellenführer und
spielen auf nationaler und internationaler Ebene noch
um drei Trophäen.

„Es ist für uns eine große Ehre, den weltbesten Handballer
in den eigenen Reihen zu wissen. Wir haben gemeinsam
mit Mathias noch viel vor und freuen uns mit ihm über die
Auszeichnung“, erklärt Bob Hanning, Geschäftsführer der
Füchse Berlin. 

Die International Handball Federation (IHF) trägt die Wahl
seit 1988 aus, zweimal wurde ausgesetzt. Die Wahl bezieht
sich auf das Jahr 2023. Abstimmen durften neben den
Fans und Nationaltrainern auch eine IHF-Kommission für
Coaching und Methodik.
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Mathias Gidsel zum dänischen Handballer
des Jahres 2023 gekürt
Was für eine Ehre für Füchse-Star Mathias Gidsel! Der
25jährige Vize-Europameister und Torschützenkönig
der EHF EURO 2024 wird heute vor dem
Bundesligaspiel gegen HBW Balingen-Weilstetten als
„Dänischer Handballspieler des Jahres 2023“
ausgezeichnet.
Dieser Preis wird von der Dänischen Handball-
Spielergewerkschaft in Zusammenarbeit mit About
Vintage vergeben. Das Besondere daran: Es ist kein
Journalisten- oder Publikumspreis, sondern wird von den
eigenen dänischen Mitspielern vergeben. Abgestimmt
haben ausschließlich Handballspieler und Kollegen der
ersten und zweiten dänischen Liga sowie dänische Spieler,
die in einer der Handball-Ligen im Ausland spielen. 
„Es ist die höchste Auszeichnung, die wir in Dänemark
haben, und vor allem deshalb so wertvoll, weil sie von den
Spielerkollegen aus den anderen Mannschaften vergeben
wird. Bisher haben wir die Trophäe immer im Rahmen von
Länderspielen vergeben, wenn sie an einen Spieler ging,
der im Ausland spielt. Diesmal möchten wir Mathias
genau dort ehren, wo er spielt und Woche für Woche
seine Topleistung abruft – vor heimischer Kulisse, vor
seinen Füchse-Fans“, erklärt Torben Vinther, Direktor der
Dänischen Handball-Spielergewerkschaft.
Er ist heute im Berliner Fuchsbau, um die Trophäe und ein
Geschenk von About Vintage persönlich zu überreichen. Es
ist nach 2021 bereits das zweite Mal, dass Mathias Gidsel
als „Dänischer Handballspieler des Jahres 2023“ geehrt
wird.  
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Victor Kireev Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Jerry Tollbring

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj  Marko Kopljar
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Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
Hakun West av 

Teigum
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Heimspiel gegen HSG Wetzlar
Sportliche Action auf der Platte statt entspanntem Osterspaziergang ist für die
Füchse Berlin angesagt. Zunächst empfangen die Füchse Berlin zum 27. Spieltag
der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga am heutigen Ostersonntag die HSG
Wetzlar. 
Nach ihrem 35:34 Heimsieg gegen HBW Balingen-Weilstetten sind die Füchse weiter
im Titelkampf und um die Champions League-Plätze auf Kurs. Und auch der
Direktvergleich mit Wetzlar geht eindeutig an die Füchse. Von 32 Spielen in der
Handball-Bundesliga entschieden die Berliner 24 für sich, verloren sechs und
trennten sich zweimal unentschieden. Die letzten fünf Partien gingen jeweils an die
Füchse, zuletzt punkte die HSG 2021. Das Hinspiel konnten die Füchse Berlin mit
36:30 (18:15) bei der HSG Wetzlar gewinnen. Während Dejan Milosavljev mit 15
Paraden wichtiger Rückhalt war, überzeugte Mathias Gidsel mit acht Treffern als
bester Werfer der Berliner.
Mit 10 Siegen, einem Unentschieden und 15 verlorenen Spielen befindet sich das
Gästeteamaus Mittelhessen von Trainer Frank Carstens derzeit mit 21:31 Punkten
auf dem elftenTabellenplatz. Auswärts konnten sie in den letzten drei Spielen nur
gegen Erlangen doppelt punkten (26:27), die Spiele gegen Stuttgart (30:25) und
Lemgo (31:23) gingen doch recht deutlich verloren. Letzten Samstag verloren sie im
Heimspiel gegen den Handball Sportverein Hamburg mit 25:27 (13:17).
Trainer Jaron Siewert: „Nach einem durchwachsenen Saisonstart hat Wetzlar sehr
viele Punkte geholt und sehr gute Leistungen gezeigt, aber jetzt auch ein paar
Verletzungssorgen, wie ich der Presse entnehmen konnte. Sie bringen viel
Emotionen rein mit Carstens an der Seitenlinie. Hier sieht man schon, dass er da viel
Wert drauflegt. Das Team zeigt eine kompakte Abwehr und gute
Torhüterkooperationen mit Blockspiel und ist vorne im Angriff Sieben gegen Sechs
unangenehm. Die Kreisläuferpositionen sind physisch auch stark, und beide Außen
sind sehr treffsicher. Es ist von daher ein Gesamtpaket, das wir bearbeiten müssen.
Im Hinspiel haben wir es souverän über sechzig Minuten gemacht, jetzt schauen wir,
dass wir ähnlich gut in der Abwehr stehen, selbst ins Tempospiel kommen und die
genannten Schlüsselspieler unter Kontrolle haben. Wetzlar ist in den Wurfaktionen
schon eher Rückraumlastig, was uns liegen kann. Im Hinspiel haben sie da ein paar
leichte Tore gemacht, da müssen wir mehr in Kontakt gehen.“





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

33 Moritz Sauter 03.01.2003 GER RM

34 Hákun West av Teigum 19.02.2002 FO RA

35 Marko Kopljar 12.02.1986 KRO RR

43 Jann Keno Jacobs 27.03.2002 GER KM

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux 07.02.1995 GER RL

JS Jaron  Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian  Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Physiotherapeut Ben Kuntz, Hakun West av Teigum (34), Max Beneke (27), Marko Kopljar (35), Mijajlo Marsenic (93), Lasse Andersson (11), Hans
Lindberg (18), Teambetreuer Bernd Wagner, Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin
 
Mittlere Reihe (v.l.): Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Moritz Sauter (33), Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert,
Torwarttrainer Dejan Peric
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Victor Kireev (87), Jann Keno Jacobs (43), Valter Chrintz (26)

Kader der Saison 2023/24

KM
 =

 K
re

is
 M

itt
e 

/ L
A 

= 
Li

nk
s 

au
ße

n 
/ R

A 
= 

Re
ch

ts
 a

uß
en

 / 
RL

 =
 R

üc
kr

au
m

 li
nk

s
RM

 =
 R

üc
kr

au
m

 M
itt

e 
/ R

R 
= 

Rü
ck

ra
um

 r
ec

ht
s 

/ T
W

 =
 T

or
w

ar
t

Der Kader
mit

Statistiken
digital 

FUCHSBAUHIER IST  UNSER REVIER





FUCHSBAU 19HIER IST  UNSER REVIER

Nach fünf Jahren und zum ersten Mal in Köln sind die Füchse Berlin wieder beim REWE Final4 um den DHB-Pokal dabei. Dabei freut sich der
Hauptstadtklub über lautstarke und zahlreiche Unterstützung im Fanblock der Füchse, denn im Halbfinale wartet bereits der SC
Magdeburg. 
 
Am Samstag, 13. April um 16:10 Uhr ist Anpfiff des ersten Halbfinals zwischen den Füchsen und Magdeburg, anschließend treffen Flensburg und
Melsungen aufeinander (19 Uhr). Am Sonntag (12:45 Uhr) steigt das kleine Finale, das Endspiel dann um 15:35 Uhr. 
 
Tickets für den Füchse-Fanblock inkl. Eventshirt gibt es wie folgt: 

PK1 (Unterrang): 264,00 € 
PK2 (Oberrang): 219,00 € 
PK3 (Oberrang): 154,00 € 

Im Kartenpreis sind alle vier Spiele des REWE Final4 sowie das Füchse Fan T-Shirt enthalten. 
 
Ticketbestellungen unter www.fuechse.berlin/final4 

Der Füchse-Fanblock beim REWE Final4 

Tickets scan hier

http://www.fuechse.berlin/final4








HBW Balingen-Weilstetten

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Hans Lindberg 10 Tore

Flotter Fuchs Hakun West av Teigum 30,13 km/h

Härtester
 Wurf Lasse Andersson 129,64 km/h 

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele im letzten Heimspiel
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Sport sollte für jeden zugänglich sein, unabhängig von körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen. Durch Sport können Menschen mit
Behinderungen nicht nur ihre körperliche Fitness verbessern, sondern auch ihr Selbstbewusstsein stärken und soziale Kontakte knüpfen. Dabei ist es
wichtig, dass die Infrastruktur für Menschen mit Behinderungen entsprechend angepasst ist, damit sie ohne Hindernisse am Sport teilnehmen
können.
 
Mit der ersten inklusiven Trainerausbildung - gemeinsam organisiert von der AOK Nordost, dem Behindertensportverband und Handballverband
Berlin, Pfeffersport und den Füchsen Berlin schaffen wir eine Neuheit in der Sportlandschaft. 
 
Es ist von großer Bedeutung, dass alle Beteiligten – Sportvereine, -verbände, Politik und Gesellschaft – gemeinsam an der Umsetzung von Inklusion
im Sport arbeiten und sich für Chancengleichheit für alle engagieren. Nur so können wir eine inklusive und vielfältige Sportlandschaft schaffen, in der
jeder sein volles Potenzial entfalten kann.

 Trainerfortbildung –„Handball inklusiv“ | (15 UE) Präsentiert von der AOK Nordost 

Diese Fortbildung wird gemeinschaftlich organisiert und ausgerichtet durch den Handball-Verband Berlin, den Behinderten- und Rehabilitations-
Sportverband Berlin, die Füchse Berlin und der AOK Nordost. Es ist ein niederschwelliges Angebot um Barrieren abzubauen und Trainerinnen und
Trainern Möglichkeiten der inklusiven Teilnahme von Menschen mit verschiedenen Behinderungen in ihren Trainingsgruppen zu ermöglichen. Der

Theorieteil ist für alle Teilnehmenden verpflichtend, anschließend kann der Schwerpunkt für eine der beiden Praxisteile gelegt werden, gerne dürfen
auch beide Praxisteile belegt werden, einer ist jedoch Pflicht. 

Inklusion macht keinen Unterschied!
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1.Termin: Samstag, 20.04.2024 – 10:00 – 16:00 Uhr - Theorieteil 
Behinderten & Rehabilitations-Sportverband Berlin e. V. 
Hanns-Braun-Str. / Kursistenflügel | 14053 Berlin 
27.04.2024 – 09:00 – 17:00 Uhr – Praxisteil motorische, geistige Einschränkungen 
Sporthalle OSZ 
Kniprodestraße 27 | 10407 Berlin 
Referentin: Corinna Best 
19.05.2024 – 09:00 – 17:00 Uhr – Praxisteil Seheinschränkung 
Füchse-Sportpark 
Kopenhagener Str. 33 | 13407 Berlin 
Referentin: Qendresa Maliqi 



FUCHSBAU
Die Lehrgangsgebühr beträgt: 150,00 € (für 15 UE), 250,00 € bei Teilnahme an beiden Praxisblöcken 
Die Gebühren sind bis spätestens 15.04.2024 unter dem Stichwort „Fortbildung Handball inklusiv + Name“ auf das
Konto des Handball-Verband Berlin zu überweisen. 
Handball-Verband Berlin e.V. 
IBAN: DE80 1008 0000 0401 1211 00 
BIC: DRESDEFF100  

Alle Anmeldungen über nuLiga bis zum 15.04.2024 

B+C-Trainern werden für diese Fortbildung insgesamt 15 UE anerkannt, die für eine Lizenzverlängerung beim
Handball-Verband Berlin e.V. als auch beim Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband Berlin e. V.
angerechnet werden. 
Beim Besuch beider Praxisveranstaltungen können C-Lizenz-Inhaber:innen beim Handball-Verband-Berlin e.V.
auch die nötigen 5 UE für den überfachlichen Teil angerechnet werden 

Rikko Tuitjer 
HV Berlin 
Mitglieder-, Vereinsservice & Inklusion  
E-Mail tuitjer@hvberlin.de 
Tel.: (030) 220 1384 23 
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2. Lehrgangskosten:

3. Anmeldung:

4. Verlängerung von
Trainerlizenzen:

5. Ansprechpartner Mårten Lilja 
BSB 
Kommunikation und Projektbegleitung Inklusion 
E-Mail: lilja@bsberlin.de 
Tel.: (030) 308 338 70 

6. Allgemeine Infos
zum Thema
Inklusion 

Sport sollte für jeden zugänglich sein, unabhängig von körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen. Durch
Sport können Menschen mit Behinderungen nicht nur ihre körperliche Fitness verbessern, sondern auch ihr
Selbstbewusstsein stärken und soziale Kontakte knüpfen. Dabei ist es wichtig, dass die Infrastruktur für Menschen
mit Behinderungen entsprechend angepasst ist, damit sie ohne Hindernisse am Sport teilnehmen können. 
Mit der ersten inklusiven Trainerausbildung - gemeinsam organisiert von der AOK Nordost, dem
Behindertensportverband und Handballverband Berlin, Pfeffersport und den Füchsen Berlin schaffen wir eine
Neuheit in der Sportlandschaft. 
Es ist von großer Bedeutung, dass alle Beteiligten – Sportvereine, -verbände, Politik und Gesellschaft – gemeinsam
an der Umsetzung von Inklusion im Sport arbeiten und sich für Chancengleichheit für alle engagieren. Nur so
können wir eine inklusive und vielfältige Sportlandschaft schaffen, in der jeder sein volles Potenzial entfalten kann. 



Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

3 Mathias Mark Pedersen 30.07.97 DAN RM

5 Rasmus Meyer  Ejlersen 23.06.98 DAN KM

8 Erik  Schmidt 28.12.92 GER KM

9 Ole  Klimpke 20.03.01 GER RL

11 Till Klimpke 01.04.98 GER TW

12 Anadin Suljakovic 16.06.98 BIH TW

14 Vladimir  Vranjes 14.12.88 BIH KM

16 Leonard Grazioli 19.01.01 CHE TW

18 Lukas  Becher 24.03.00 GER LA

23 Magnus Fredrikson 24.05.97 GER RM

28 Hendrik  Wagner 15.08.97 GER RL

33 Emil  Mellegard 06.11.97 SWE LA

42 Nemanja Zelenovic 27.02.90 SRB RR

44 Lenny Rubin 01.02.96 CHE RL

46 Julian  Fuchs 02.03.01 GER RA

75 Novak Domen 26.04.98 SLO RA

77 Stefan Cavor 03.11.94 MON RR

FC Frank Carstens 25.09.71 GER Trainer

FM Filip Mirkulovski 14.09.83 MKD Co-Trainer
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Heutiger Gegner
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Heimspielstätte:
Buderus Arena
(4.500 Plätze)

Größte Erfolge:
DHB Pokalfinalist

1997, 2001,
Europapokal der

Pokalsieger
Finalist 1998

 Fan-Clubs: Grün-
Weiss

Instagram:
/hsg.wetzlar

FAKTEN
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Hintere Reihe v.l.: Jasmin Camdzic (Sportlicher Leiter), Filip Mirkulovski (Co-Trainer), Rasmus Meyer Ejlersen, Erik Schmidt, Lenny Rubin, Hendrik Wagner, Vladimir Vranjes, Thomas
Stubner (Physiotherapeut), Marco Kettrukat (Mannschaftsarzt)
Mittlere Reihe v.l.: Frank Carstens (Trainer), Stefan Rühl (Mannschaftsbetreuer), Magnus Fredriksen, Lukas Becher, Ole Klimpke, Stefan Cavor, Filip Kuzmanovski, Emil Mellegard, Noah
Buntrock (Rehatrainer), Oliver Oestreicher (Physiotherapeut)
Vordere Reihe v.l.: Matthias Ott (Athletiktrainer), Julian Fuchs, Leonard Grazioli, Till Klimpke, Anadin Suljakovic, Domen Novak, Michael Ritzel (Physiotherapeut)
Es fehlt: Nemanja Zelenovic, Mathias Pedersen, Frank Thiel (Mannschaftsarzt)
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Teamcheck

Füchse Berlin HSG Wetzlar

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige   HSG Wetzlar

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

37:25 (07.09.2022) A
24
2

922

26:23 (09.09.207) H
6
2

812

36
29
37
30
29

01.12.2023 (A)
18.02.2023 (H)
07.09.2022 (A)
07.05.2022 (A)
09.09.2021 (H)

30
25
25
28
24

Ivano Balic, Markus Baur, Steffen Fäth, Lars Kaufmann, Ola Lindgren, Volker Michel, Andreas Wolff, Jannik Kohlbacher
 

Statistik: sport.de 
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FUCHSBAU

Zum heutigen Bundesligaspiel gegen die HSG Wetzlar
begrüßen wir vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder alle
Gäste, Fans, Begleiter und Neugierige – herzlich
Willkommen in unserem Fuchsbau!

Fröhliche Ostern! Wir wünschen allen in der Halle ein frohes
Osterfest! Es ist wieder die Zeit im Jahr, in der jede Menge
Eier gesucht und hoffentlich gefunden werden, auch wenn
für Füchse natürlich die Hühner und (Oster-)Hasen
mindestens genauso lecker sind. Und auch die
Zeitumstellung auf Sommerzeit hat hoffentlich keinen Jetlag
bei unserem Team hinterlassen, so dass wir heute jede
Menge „Eier“ ins gegnerische Netz legen können! Es geht um
nichts Geringeres als die Spitzenposition in der Liga zu
behaupten. Dafür sind wieder alle im Fuchsbau gefordert,
wir brauchen jede einzelne Stimme, jedes Klatschen, jede
Trommel und jede Tröte, um unsere Füchse zum Sieg zu
tragen!

 Wir sind weiterhin auf CL-Kurs, aber um diesen Traum
Wirklichkeit werden zu lassen, benötigen sie jeden einzelnen
von uns! Das Heimpublikum ist der entscheidende Faktor,
der unsere Füchse über die Ziellinie trägt. Lasst uns die Halle
erbeben lassen, jeden Pass feiern, jede Parade lautstark
bejubeln und unsere Mannschaft mit einer Welle der Energie
und Begeisterung tragen. Jeder Sieg, jeder Erfolg ist derzeit
von unschätzbarem Wert, und es liegt an uns, unser Team
auf diesem Weg zu begleiten und zu unterstützen.

Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei
Fragen zu unserem Fanclub oder auch zu unseren
angebotenen Auswärtsfahrten besuchen Sie uns gerne an
unserem Fanstand n der Halle oder besuchen Sie unser
Fanforum im Internet!

Tickets hier bestellen
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Frohe Ostern!





FUCHSBAU
Ein Unvergesslicher Abend im 
Quatsch Comedy Club
Am 14. März 2024 verwandelte sich der legendäre Quatsch Comedy Club
in Berlin (Friedrichstraße) in den Schauplatz eines außergewöhnlichen
Business Club Events. Als Pioniere des deutschen Stand-up-Comedy-
Genres ist der Quatsch Comedy Club weit über die Grenzen
Deutschlands hinaus bekannt und vereint die Elite der Comedy-Szene auf
seiner Bühne.
Über 60 Gäste folgten unserer Einladung und verbrachten gemeinsam
mit uns einen unvergesslichen Abend voller Lachen und Unterhaltung.
Wir möchten uns herzlich bei allen Anwesenden bedanken, die diesen
Abend zu einem vollen Erfolg gemacht haben.
Die Vielfältigkeit unserer Partner trug maßgeblich zum Gelingen des
Events bei. Gemeinsam mit ihnen konnten wir ein Programm erleben,
das nicht nur amüsant war, sondern auch die Atmosphäre auflockerte
und für beste Unterhaltung sorgte. Vor und nach der Vorstellung blieb
genügend Zeit für angeregte Gespräche und den Austausch
untereinander. Denn für uns ist es wichtig, eine enge Bindung zu unseren
Partnern zu pflegen und eine emotionale Verbindung aufzubauen.
Das Highlight des Abends bildete zweifelsohne der Moment, als wir
gemeinsam auf die Bühne durften, um vor dem berühmten "Q" zu
posieren. Ein Augenblick, der uns noch lange in Erinnerung bleiben wird
und den wir mit großer Freude mit unseren Gästen teilen durften.
Abschließend möchten wir dem Quatsch Comedy Club herzlich dafür
danken, dass sie dieses Event zu einem einzigartigen Erlebnis gemacht
haben. Ihre Professionalität und ihr Engagement haben dazu
beigetragen, dass dieser Abend für uns alle unvergesslich bleibt. Wir
freuen uns schon jetzt auf den nächsten Besuch.
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Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 Füchse Berlin 26/34 21 3 2 866:769 88 45 : 7

2 SC Magdeburg 25/34 21 2 2 818 : 675 143 44 : 6

3 SG Flensburg-Handewitt 25/34 18 3 4 812 : 711 101 39 : 11

4 MT Melsungen 26/34 17 1 8 761 : 731 30 35 : 17

5 THW Kiel 24/34 17 0 7 794:698 96 34 : 14

6 TSV Hannover-Burgdorf 25/34 13 4 8 751 : 747 4 30 : 20

7 VfL Gummersbach 25/34 13 2 10 761 : 759 2 28 : 22

8 SC DHfK Leipzig 24/34 9 3 12 700 : 700 0 21 : 27

9 TBV Lemgo Lippe 26/34 9 3 14 742 : 752 -10 21 : 31

10 Frisch Auf! Göppingen 26/34 9 3 14 743 : 767 -24 21 : 31

11 HSG Wetzlar 26/34 10 1 15 693 : 754 -61 21 : 31

12 Handball Sport Verein Hamburg 24/34 9 2 13 719 : 758 -39 20 : 28

13 Rhein-Neckar Löwen 25/34 9 2 14 715 : 757 -42 20 : 30

14 HC Erlangen 26/34 9 1 16 685 : 737 -52 19 : 33

15 TVB Stuttgart 26/34 8 2 16 762 : 804 -42 18 : 34

16 ThSV Eisenach 26/34 7 2 17 720 : 780 -60 16 : 36

17 Bergischer HC 25/34 6 1 18 709 : 777 -68 13 : 37

18 HBW Balingen-Weilstetten 26/34 4 3 19 699 : 774 -75 11 : 41

FUCHSBAU

Do., 21.03. 19:00 Uhr TSV Hannover-Burgdorf HBW Balingen-Weilstetten 35:26 (13:10)

Do., 21.03. 20:00 Uhr Rhein-Neckar Löwen Füchse Berlin 28:36 (11:14)

Fr., 22.03. 19:00 Uhr MT Melsungen TBV Lemgo Lippe 26:25 (13:11)

Sa., 23.03. 15:40 Uhr THW Kiel SG Flensburg-Handewitt 26:33 (10:13)

Sa., 23.03. 19:00 Uhr HSG Wetzlar HSV Hamburg 25:27 (12:10)

So., 24.03. 15:00 Uhr SC DHfK Leipzig ThSV Eisenach 29:31 (14:13)

So., 24.03. 16:30 Uhr Frisch Auf! Göppingen HC Erlangen 32:29 (16:16)

So., 24.03. 16:30 Uhr VfL Gummersbach TVB Stuttgart 35:27 (17:16)

So., 24.03. 16:30 Uhr Füchse Berlin HBW Balingen-Weilstetten 35:34 (18:16)

So., 24.03. 18:00 Uhr Bergischer HC SC Magdeburg 27:30 (12:17)

35
Aktuelle Tabelle der Saison 2023/24
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Ergebnisse 21. Spieltag 
Stand: 26.03. 12 Uhr



EUER BERLINER DRUCKSPEZIALIST.

Wir verstehen Eure Ideen & können sie realisieren.
Wir verstehen Daten & machen daraus Produkte.
Wir verstehen Produktion & wir liefern und montieren.

Produkte & Leistungen
3D -Buchstaben
3D -Darstellung
Acrylglas bedrucken
Arztschilder
Aufkleber
Autofolierung
Außenwerbung
Autobeschriftungen
Back litfolien
Bandenwerbung
Banner
Baupläne
Bauschilder

Euer Ansprechpartner

a.mach@novus-print.de

Bierdeckel
Bootsbeschriftung
Beachflags
Broschüren
CNC-Fräsen
Etik etten
Fassadenwerbung
Fensterfolien
Figurenaufsteller
Firmenschilder
Flyer
Follienschriften
Foto-Leinwände

# g e m e i n s a m d r u c k m a c h e n

Ein Produkt kann viele Bezeichnungen haben!

Einige Architekten sagen Plottbuchstabe, der Skater sagt 
Decal, die Werbeagentur spricht von Logoaufklebern und 
viele sprechen einfach ergebnisbezogen von Beschriftung. 
Gemeint ist ein Folienschnitt, also ein maschinell aus Folie 
geschnittenes Objekt ... alles Bezeichnungen für unser ein-
fachstes Produkt. 

Foto-Tapeten
Fotosäulen
Fotowände
Fußbodenaufkleber
Indoor-Werbung
Keilrahmen
K lebefolien
Kundenstopper
Laserschneiden
Leinwände
Leuchtbuchstaben
Leuchtkästen
LK W-Folierung

# t e a m n o v u s p r i n t

Magnetfolien Sticker
Messewände Stofftaschen
Outdoor-Werbung Taschen
Planendruck Tischaufsteller
Plattendirektdruck Türschilder
Poster & PlakateWahlwerbung
Prospekte Weißdruck
RollUp-Displays Werbebanden
Schaufensterbeschriftung Werbebanner
Schilder Werbedisplays
Sitzwürfel Werbefahnen
Softbanden Werbeschilder
SpannrahmenWerbetechnik 
u.v.m. 

... und nur für den Fall, dass Ihnen eine Bezeichnung nicht
einfällt, oder Sie nicht genau wissen wie Sie es beschrei-
ben sollen, haben wir Ihnen einige Begriffe aus unserer
Produktpalette zusammengetragen.

Digitaldruck 

ALEXANDER MACH

Offsetdruck 

DIGITAL
DRUCKER
_IN

Großformatproduktion Montage Grafik 

ALL
ROUNDER

_IN

Damit WIR uns verstehen
& das Gleiche meinen.
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Wir

suchen Dich!
J e t z t  v i a  E m a i l  b e w e r b e n .

#vollzeit #selbstverwirklichung

#gemeinsamdruckmachen
#quereinstieg #teamwork#eigenverantwortung #spass

Du.
Hey.



  BER THW SCM SGF RNL HAN HSV TBV MTM GUM LEI BHC HCE FAG STU WET HBW EIS

BER x   31:26 32:31 38:32 34:33 37:31 30:26 37:31   37:28   39:32 29:29 32:27   35:34 37:29

THW 30:26 x 26:33 26:33   34:20 34:23 33:29 30:35 41:30   39:30     39:36 33:22 36:29 31:27

SCM 31:28 34:31 x 31:29 38:24 31:29 35:24 35:28 39:24 32:30   40:28   31:27       38:31

SGF 31:31 28:27   x 33:25   37:32 34:29 34:24   34:24 33:28 32:25 35:30   33:26   35:28

RNL 28:36 25:31   26:35 x   34:36 34:34   28:26 33:28   34:24   32:24 26:21 25:21 26:27

HAN   36:33 28:27 26:26 34:29 x   34:32 30:34 32:29 25:25 37:28     33:30 30:33 35:26 31:30

HSV 30:32   28:43   32:36 28:30 x 37:33     35:34   31:23 33:31 31:26 30:25 28:28  

TBV 29:32     31:31 33:25   34:34 x 25:28 23:26 22:28 31:28 28:27 21:26 31:25 31:23   26:24

MTM     29:29   30:23 34:26 33:26 26:25 x 26:25 28:27 31:26 32:25 29:19 35:27   26:24 27:26

GUM 30:30   30:38 32:42   33:33 24:23 30:27 37:31 x 30:29 27:33 33:28   35:27     37:31

LEI 29:31 35:34 27:27             32:35 x 33:22 20:19 33:35 36:30 36:30 26:25 29:31

BHC 30:34 25:29 27:30   29:31 26:29 29:28   32:31 24:31 31:31 x   33:30 33:28 23:28 27:28  

HCE 27:35 27:31   22:27 28:23 25:27 30:28 26:25       28:27 x 28:26   26:27 22:22 28:23

FAG   27:34 26:27 32:31 27:27 32:25 27:32 26:32   32:29   31:28 32:29 x 25:25   32:28 35:31

STU 29:30 31:36 25:31 34:31 32:31 32:28     33:31 29:31 25:27   29:30   x 30:25   28:22

WET 30:36   15:31 30:31     25:27 24:27 28:27 33:31 30:27 28:32 26:31 29:24 31:31 x 16:21 31:30

HBW 26:37 25:36 28:34 32:34 31:33 25:29   26:30 22:25 31:34     25:27 30:29 29:28 27:30 x  

EIS   32:40     29:26 31:31 28:32   24:27 24:26 25:24 31:30 28:26 27:24   23:27 28:28 x
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KREUZTABELLE LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

Stand: 20.03. 12 Uhr





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Zehnder, Manuel EIS 140 67 207

2 Gidsel, Mathias BER 203 0 203

3 Andersson, Lasse BER 174 0 174

4 Mortensen, Casper HSV 105 68 173

5 Magnusson, Omar Ingi SCM 68 94 162

6 Kristjansson, Viggo LEI 107 48 155

7 Novak, Domen WET 87 60 147

8 Jakobsen, Emil SGF 95 50 145

9 Lindberg, Hans BER 56 88 144

10 Häfner, Kai STU 143 0 143

11 Schiller, Marcel FAG 68 71 139

12 Kirkelokke, Niclas RNL 132 1 133

13 Claar, Felix SCM 132 0 132

14 Zehnder, Samuel TBV 50 81 131

15 Rubin, Lenny WET 129 0 129

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Milosalvjev, Dejan BER 297 30.62%

2 El Tayar, Mohamed HBW 232 29.90%

3 Moller, Kevin SGF 222 33.48%

4 Klimpke, Till WET 196 27.15%

5 Simic, Nebojsa MTM 189 28.04%

6 Ebner, Domenico LEI 186 32.98%

7 Mrkva, Tomas THW 184 29.35%

8 Portner, Nikola SCM 174 30,47%

9 Kastelic, Urh TBV 164 27.80%

10 Gade, Simon HAN 156 26.26%

11 Bitter, Johannes FAG 146 24.29%

12 Obling, Bertram HCE 144 27.69%

13 Rebmann, Daniel GUM 140 26.22%

14 Heinevetter, Silvio STU 139 26.53%

15 Rudeck, Christopher BHC 139 27.04%
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STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24
Torschützen 2023/24 Torhüter Saison 2023/24
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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Fuchsi Kids Club – eine Erfolgsgeschichte
made in Berlin 

Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu
Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder bereits an
einer ganz besonderen Pressekonferenz teilnehmen und selbst die
Position der Reporter einnehmen. Auf dem Podium in der Max-
Schmeling-Halle wurden Hans Lindberg, Matthes Langhoff und auch
Trainer Jaron Siewert von den Kindern mit Fragen gelöchert. Und
natürlich darf der große Tag des Kinderhandballs im Jahreskalender
des Kids Clubs nicht fehlen. Ein exklusiver Adventskalender ist ebenso
ein Highlight des Fuchsi Kids Club, in dem es in der Vergangenheit z.B.
Hallenführungen oder auch originale Trikots der Stars zu gewinnen
gab. Das Beste zum Schluss: Die Mitgliedschaft ist kostenlos! 
 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin in Kooperation mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit Henrietta.
Der Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Mit knapp 600 Mitgliedern startete der Fuchsi Kids Club in die Saison 2022/23, die Mitgliederzahl steigerte sich dann im Laufe der erfolgreichen
Spielzeit um mehr als das Doppelte. So stehen aktuell mehr als 1500 Kids vorrangig aus Berlin und Brandenburg im Mitgliederbuch und erfreuen
sich immer wieder exklusiven Aktionen und Angeboten. 
 
Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem
Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln, denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen
Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta, sprechen dabei
besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
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Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner
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Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   So., 21.04., 14:05 Uhr, THW Kiel

EHF European League: Di., 02.04., 20:45 Uhr, Kadetten Schaffhausen 

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

Sa., 06.04., 16:00 Uhr, HSG Handball-Lemgo

Fr., 05.04., 20:00 Uhr, SG BBM Bietigheim 

Sa., 06.04., 19:00 Uhr, TSV Altenholz 



WORN BY MATHIAS GIDSEL

WORN BY FABIAN WIEDE




